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Agenda

1. Was sind Unterweisungspläne?

2. Wie und durch wen werden sie erstellt?

3. Was sind die nächsten Schritte für die Erarbeitung von 
Unterweisungsplänen in den Berufen der Bauwirtschaft?
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Was sind 
Unterweisungspläne?
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Unterweisungspläne (ÜLU-Pläne)

Überbetriebliche Lehrlingsunterweisung (ÜLU)
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Inhaltlicher Teil der ÜLU-Pläne

◼ Festlegung von Kompetenzen 
(Lernziele der ÜLU-Teilnehmer/-innen, 
bundeseinheitlicher Standard)

◼ Grundlage für die Umsetzung der ÜLU in 
den ÜBS

◼ Grundlage für die investive Förderung

Zugehöriger Durchschnittskostenplan

◼ Aufführung und monetäre Bewertung der 
benötigten Ressourcen

◼ Grundlage für die Bemessung der laufenden 
ÜLU-Förderung durch Bund und Länder

Unterweisungspläne sind Durchführungs- und 
Fördergrundlage von ÜLU-Lehrgängen



Überbetriebliche Lehrlingsunterweisung (ÜLU)
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Unterweisungspläne

◼ Stehen kostenfrei zur Verfügung, Veröffentlichung auf Homepage des HPI

◼ Nennung der zu lernenden Kompetenzen, Flexibilität für die Umsetzung

◼ Regelmäßige Aktualisierung (auch ohne vorherige Überarbeitung der 
Ausbildungsordnung) ist üblich
(Empfohlener Zeitraum ca. zehn Jahre)



Wie sieht ein Unterweisungsplan aus?

◼ Ein Unterweisungsplan je Lehrgang

➢ Meistens eine Woche, manchmal zwei Wochen

◼ Abgrenzbares Lehrgangsthema

◼ Inhalte legen die Kompetenzen fest, die die Auszubildenden in diesem Lehrgang erlangen sollen

◼ Spezifizierung durch Formulierungen wie „insbesondere“, „u. a.“, „z. B.“

◼ Keine Vorgabe von Methoden

◼ Konkrete Aufgaben werden auf dieser Grundlage durch die ÜBS erstellt

➢ Unterweisungspläne geben den (verbindlichen) Rahmen vor

➢ Bei der Erarbeitung der Unterweisungspläne können die Handlungsspielräume für die Umsetzung bewusst 
weiter oder enger gefasst werden, je nach Ermessen von Fachverband und Arbeitskreismitgliedern

Unterweisungspläne
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Wie sieht ein Unterweisungsplan aus?

Unterweisungspläne
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Weiterbildung überbetrieblicher Ausbilder/-innen

◼ Besondere Relevanz im Hinblick auf neue ÜLU-Inhalte 
(aber auch unabhängig hiervon ein wichtiges Thema)

◼ Sollte bereits während der Erarbeitungsphase mitgedacht werden

Vermittlung neuer ÜLU-Inhalte
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Struktur des Durchschnittskostenplans

1. Thema der Unterweisung

2. Direkte Kosten des Lehrbetriebs
2.1 Lehrkraftkosten

2.2 Sach- und Materialkosten (Aufstellung in Anlage)

2.2.1 Verbrauchsmittel

2.2.2 Lehrunterlagen

2.2.3 Anteiliger Verschleiß von Geräten und Bauteilen

2.3 Sonstige direkte Verbrauchskosten (Aufstellung in Anlage)

2.3.1 Kursspezifischer Energieverbrauch

2.3.2 Kursspezifische Entsorgungskosten

2.3.3 Kursspezifische Wartungskosten

3. Indirekte Kosten des Lehrbetriebs

4. Summe der Kosten pro Lehrgang

Erarbeitung von Unterweisungsplänen
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Diese Positionen sind im Rahmen 
der ÜLU-Plan-Erarbeitung zu 
ermitteln (Lehrgangsindividuelle 
Kalkulation)



Hinweise zur Erarbeitung des Durchschnittskostenplans

◼ Lehrkraftkosten: vom BMWK festgesetzte Pauschale (seit 01.08.2022: 45 €/Std)

◼ Indirekte Kosten des Lehrbetriebs: vom BMWK festgesetzte Pauschale (seit 01.08.2022: 4,10 €/TnStd)

◼ Direkte Verbrauchskosten: je Unterweisungsplan zu kalkulieren, Aufstellung als Anlage

➢ Grundlage: für diesen Lehrgang festgelegte Inhalte / Lernziele

➢ Leitfragen:

• Welche Handlungen / Tätigkeiten muss jede/r Teilnehmer/in ausführen, um die Lernziele zu erreichen? 

• Welche Ressourcen sind hierfür notwendig und sinnvoll?

• Welche Mengen sind hierfür erforderlich und sinnvoll? 

• Wie hoch ist die Teilnahmezahl?

➢ Kostenrechnerische Zuordnung beachten

➢ Abgrenzung zu investiver Förderung

◼ Zusammenhang zwischen Kostenniveau und Qualitätsniveau beachten

Erarbeitung von Unterweisungsplänen
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Förderung der ÜLU

Überbetriebliche Lehrlingsunterweisung (ÜLU)
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Laufende Förderung der ÜLU

◼ Förderung der Lehrgangskosten durch Bund 
(BMWK) und Länder

◼ Bund: Fachstufe (Förderziel: 1/3 der Kosten)

◼ Länder: i. d. R. Grund- und Fachstufe 
(unterschiedliche Förderziele) 

◼ Grundlage zur Festsetzung der Zuschüsse:

Unterweisungsplan

ÜLU-Richtlinie des BMWK:
„Den Lehrgängen sind die vom BMWK 
anerkannten Unterweisungspläne zu Grunde 
zu legen.“

Investive Förderung der ÜLU

◼ Förderung der ÜBS-Infrastruktur durch Bund 
und Länder 

◼ Inhaltliche Grundlage für Förderfähigkeit von 
Ausstattung:

Unterweisungsplan 



Analyse des HPI der Kosten der ÜLU

◼ Auftraggeber: BMWK

◼ Zweijähriger Turnus, Auswertung auf jährlicher Datenbasis

◼ Datengrundlage: Ist-Lehrgangsportfolio und „Ist-Kosten“ der teilnehmenden Handwerkskammern

◼ Inhalte der Analyse:

➢ Abweichungen der „Ist-Kosten“ gegenüber den kalkulierten Kosten („Soll-Kosten“)

➢ Auswertung nach Berufsgruppen und nach einzelnen Kostenarten sowie Darstellung von Zeitreihen

➢ Vergleich der realen (Ist-)Förderanteile

◼ Erörterung der Ergebnisse mit dem BMWK, Anpassungen der Förderhöhe seitens BMWK

Kosten der ÜLU-Durchführung
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Wie und durch wen 
werden ÜLU Pläne 
erstellt?
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Wer erstellt Unterweisungspläne?

◼ Unterschiedliche Rollen der Akteure

➢ Fachverbände: 

➢ Ermittlung des Bedarfs der ÜLU-Inhalte (Was soll in der ÜLU gemacht werden?)

➢ Erarbeitung von Kostenkalkulationen (Welche Kosten entstehen hierbei?)

➢ Einberufung eines entsprechenden Arbeitskreises

➢ HPI: 

➢ Verfahrenstechnische und gutachterliche Begleitung und Beratung

➢ Vorgabe einer einheitlichen Struktur für Unterweisungspläne

➢ Prüfung der Einhaltung von Förderkriterien (u. a. Abgleich mit Ausbildungsordnung, Charakter der ÜLU als 
Ergänzungsfunktion, Prüfung der Kostenkalkulationen)

➢ Den Gewerkschaften ist die Mitwirkung anzubieten

Erarbeitung von Unterweisungsplänen
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Vorgehensweise Erarbeitung Unterweisungspläne

1. Festlegung der Lehrgangsstruktur / ÜLU-Gerüst:

➢ Verpflichtende ÜLU gemäß Ausbildungsordnung:

➢ Freiwillige ÜLU gemäß Ausbildungsordnung

2. Ausformulierung der Inhalte je Lehrgang/Unterweisungsplan

3. Kalkulation der Verbrauchskosten

Erarbeitung von Unterweisungsplänen
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Hinweise zur Erarbeitung der Inhalte

◼ Thema der Unterweisung:

➢ Inhaltliche Abgrenzung der Lehrgänge untereinander

◼ Formulierung der Inhalte:

➢ Leitfrage: Welche Kompetenzen sollen die Auszubildenden erlangen? (Verb)

➢ i.d.R. Überschriften mit Unterpunkten

➢ Abgrenzung zu „Integrativen Bestandteilen“: nur lehrgangsspezifische Fachinhalte benennen

➢ Keine Vorgabe von Methoden

➢ Standards setzen und dabei Spielräume lassen

◼ Zuordnung von Zeitanteilen:

➢ Angabe von Prozentwerten (i.d.R. nicht kleinteiliger als 5 %-Schritte)

➢ Handlungsorientierte Durchführung berücksichtigen

◼ Formulierung der „Integrativen Bestandteile“

Erarbeitung von Unterweisungsplänen
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Anerkennungsverfahren

Nach abschließender Prüfung durch HPI und Freigabe durch den Fachverband

Fachstufe:

HPI ZDH BMWK ZDH HWK
Erstellung Beantragung Prüfung Anerkennung Information der Beschlussfassung
Originale der Anerkennung Information über Ergebnis weiteren Akteure (Berufsbildungsausschuss,

Vollversammlung)

Grundstufe:

HPI ZDH HWK
Erstellung Information der Beschlussfassung (s. o.)
Originale weiteren Akteure Initiierung landesseitige Anerkennung

Hinweis: Die neuen Unterweisungspläne werden vom HPI erst dann dem ZDH übermittelt, wenn alle Unterweisungspläne 
fertiggestellt sind.

Erarbeitung von Unterweisungsplänen
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Nach Anerkennung: Veröffentlichung auf der Homepage des HPI

www.hpi-hannover.de/gewerbefoerderung/unterweisungsplaene

Erarbeitung von Unterweisungsplänen
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Anmerkung:
Veröffentlichung 
ausschließlich des 
inhaltlichen Teils

http://www.hpi-hannover.de/gewerbefoerderung/unterweisungsplaene


HPI-Broschüre: „Wie entstehen Unterweisungspläne?“

◼ Verfahrensbeschreibung zur Erstellung von Unterweisungsplänen

◼ Druckexemplare kostenfrei bei HPI erhältlich

◼ Download: 

www.hpi-
hannover.de/veroeffentlichungen/dokumente/Unterweisungsplne
Verfahrensbeschreibung.pdf

Erarbeitung von Unterweisungsplänen
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http://www.hpi-hannover.de/veroeffentlichungen/dokumente/UnterweisungsplneVerfahrensbeschreibung.pdf

